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Protokoll 
Präsidentenkonferenz vom Dienstag, 20.04.2010  
 

Ort: Tafers, Rest. St. Martin 

Zeit: 20.00 Uhr bis 22.20 Uhr 

Vorsitz: Otto Binz, Präsident 

Vorstand SVS: André Claus, Markus Hofmeier, Stefan Roux, Heinrich   

 Ruffieux, Martin Wälchli, Mario Bapst 

 

Zeigerchef SVS: Schmid Martina, Tschannen Ruth 

OK FS Tafers: Boschung Sandra, Präsidentin 

Stimmenzähler: Piller Otto und Kolly Ivo 

 

Entschuldigt: Gugler Ludwig, Jungo Thomas (Vorstand SVS) 

 Stempfel Patrick, Präsident SK 2 FR 

 KK Sportschützen Maggenberg 

 
Traktanden: 1. Appell  alle  300 / 25 / 50 m Sektionen des SVS Sense 
 2. Protokoll der Präsidialkonferenz, vom 21. April 2009 in Rechthalten 
 3. Feldschiessen vom  04. / 05. / 06. Juni in Tafers 
  a)  Orientierung,  OK  FS  2010  in  Tafers 
  b)  Reglement  Lesung  /  Abstimmung über die Veröffentlichung 
  c)  Festlegung des Teilnehmerbeitrages, Vorschlag SVS Vorstand, wie bisher 
  d)  Vermietung der Scheiben-  und der EDV-Anlage 
       EDV-Anlage CHF 1’500.00 
       Scheiben- und übriges Material CHF 3’000.00 CHF 4'500.00 
  e)  Bankettkartenpreis CHF 35.00, wie bisher 
 4. Feldschiessen  25 / 50 m 
  a) Orientierung / Es wird im Stand der Sektion Tafers 25/50m geschossen 
 5. Gruppenmeisterschaft 300 m 
  a) Ausscheidungen und Reglemente /  Abstimmung über neues Reglement 300m 
  b) JS 300m  Teilnahme für den Jugend und Nachwuchsbeitrag obligatorisch 
 6. Jugend und Nachwuchsförderung 
  Genehmigung der Beiträge für das Jahr 2010 
 7. Bezirkscup 300 m 
  Anmeldung der Gruppen bis am 24. 04. 2010  /  gleich  1. Gruppenausscheidung 
 8. Jungschützen 
  Orientierung 
 9. Allfälliges 

 
Um 20.00 Uhr eröffnet der Präsident die Präsidentenkonferenz und heisst alle herzlich 
willkommen.  
 

1. Appell 
Es sind alle Sektionen vertreten mit Ausnahme der  
Luftgewehrschützen St. Antoni. 
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Der Präsident schlägt folgende Änderung der Traktanden vor, welche ohne Wortbegehren 
genehmigt wird:  
3f) Bonwesen SVS-Mitarbeiter  
3g) Antrag eines älteren Schützen für Erleichterung am FS 
 

2. Protokoll der Präsidialkonferenz vom 21.04.2009 in Rechthalten 
Das Protokoll wird ohne Einwände genehmigt und dem Sekretär, Willy Decorvet, herzlich 
verdankt. 
 

3. Feldschiessen vom  04. / 05. / 06. Juni in Tafers 
 
a)  Orientierung, OK FS 2010 in Tafers 
OK-Präsidentin, Sandra Boschung informiert über Vorschiessen-, Schiess- und 
Festprogramm. Bundesrat Ueli Maurer und SF DRS werden am Sonntag das FS 
besuchen. 
Neu kann man ein Stgw90 für das FS gegen Vorweisen des Schiessbüchleins ausleihen. 
Der Pendelbus hat neu einen Rückfahrtspreis von CHF 4.00, wenn vorher nicht bereits die 
Hinfahrt gelöst wurde. Im Festzelt wird auch ein neues Service- und Bonsystem eingeführt.  
 
In der anschliessenden Diskussion zeigen sich diverse Präsidenten offen und positiv 
eingestellt für das neue Kassensystem ohne die traditionellen Serviceangestellten. 
 
b)  Reglement Lesung / Abstimmung über die Veröffentlichung 
Das Reglement wird jeder Sektion in Format A3 zugestellt und ist auf diversen Anschlägen 
auf dem Festareal zur Information bereit. Es wird nur mehr ein Auszug in den Freiburger 
Nachrichten publiziert. 
 
Auf Anregung der SG Giffers-Tentlingen, Kolly André wird entschieden, das Reglement in 
Allgemeines / Teilnahmeberechtigung wie folgt zu ergänzen: Schützen welche keiner 
Sektion zugeteilt werden können, sind der durchführenden Sektion des FS anzurechnen. 
 
Auf Anregung des PK Giffers, Buntschu Peter soll der Satz im Reglement 25/50m, Waffen, 
2. Absatz letzter Satz: „es kann eine Kontrolle durchgeführt werden. Fehlbaren wird das 
Resultat gestrichen“ gestrichen werden. Eine Mehrheit der Präsidenten 25/50m 
unterstützen dies aber nicht. 
 
Neu kann jeder Schütze das FS bei einer beliebigen Sektion in der Schweiz absolvieren. 
 
c)  Festlegung des Teilnehmerbeitrages, Vorschlag SVS Vorstand, wie bisher 
Seit 2009 ist der Beitrag CHF 5.00/Schütze festgesetzt, welcher einstimmig beibehalten 
wird. 
 
d)  Vermietung der Scheiben-  und der EDV-Anlage 
     EDV-Anlage   CHF 1’500.00 
     Scheiben- und übriges Material CHF 3’000.00 
    CHF 4'500.00 
Diese Bedingungen werden ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
Das OK FS Tafers hat die Tarifliste zur Kenntnis genommen. Für das Einfetten des 
Karabiners wird neu CHF 10.00 verlangt. Andere Tarife werden nicht angepasst. 
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e)  Bankettkartenpreis CHF 35.00, wie bisher 
Der Präsident erklärt was alles dazu gehört. Der Bankettpreis wird einstimmig genehmigt. 
 
f)   Bonwesen SVS-Helfer 
Der Präsident erklärt, wie es zur Liste der Bons gekommen ist. Der Vorstand SVS 
verlangt vom OK FS Tafers für die Helfer Total 600 Bons. 
Der Finanzchef OK FS Tafers erklärt sich und die Sichtweise des OK FS Tafers. Er ist mit 
der Liste der 600 Bons einverstanden, verlangt aber, dass die Liste des Präsidenten 
publik gemacht wird. Der Präsident dankt dem OK FS Tafers für das Vertrauen. 
 
g)   Antrag eines Schützen für Erleichterung am FS 
Ein Antrag eines über 80jährigen Schützen ist eingegangen. Er möchte das FS in seiner 
Sektion schiessen, da er zu lange liegen bleiben muss. 
Der Präsident denkt, dass man generell den über 80 jährigen Schützen zugesteht, das 
FS im eigenen Stand zu absolvieren. Ein Reglement wäre vom SVS auszuarbeiten. 
 
Mit 5 Ja gegen 14 Nein-Stimmen wird der Antrag abgelehnt. 
 
h) Antrag für die Deponierung der Standarte am FS 
Der Präsident stellt den Antrag, dass die Standarten der Gesellschaften auf eigene 
Gefahr über Nacht deponiert werden könnten. 
Nach Diskussion wird auf eine Abstimmung verzichtet. 
 

4. Feldschiessen  25 / 50 m 
a) Orientierung / Es wird im Stand der Sektion Tafers 25/50m geschossen 
 
Roger Hofmeier (OK FS) informiert, dass im Pistolenstand Tafers geschossen wird. 
Ein Shuttle-Bus fährt alle 15 Minuten vom Festgelände zum Pistolenstand. 
Parkplätze beim Stand sind keine vorhanden. Kapazität liegt bei ca. 400 Schützen 
auf die Distanz von 25m. 
 

5. Gruppenmeisterschaft 300 m 
a) Ausscheidungen und Reglemente /  Abstimmung über neues Reglement 300m 
Martin Wälchli erklärt die Änderungen der Reglemente. Kategorie B (Stgw 57) gibt es nicht 
mehr. Er informiert weiter über Änderungen im Gruppengeld am Kantonalfinal (+CHF 
20.00) und bei den Eidg. Hauptrunden (neu: CHF 100.00).  
 
b) Damit der Beitrag für die Jugend und Nachwuchsförderung ausbezahlt wird, ist die 
Teilnahme an der Gruppenmeisterschaft 300m Elite obligatorisch. 
 
 

6. Jugend und Nachwuchsförderung 
Genehmigung der Beiträge für das Jahr 2010 
Im letzten Jahr wurden CHF 23.00 ausbezahlt, sofern auch das EWS geschossen wurde. 
 
Ziel für 2010: Alle Programme zu schiessen, J+S Ausbildung bei allen Sektionen.  
 
Für alle Disziplinen wird ein Beitrag von CHF 20.00, einstimmig genehmigt. 
 
Wenn bei der 300m Schiessübung, das Einzelwttschiessen nicht geschossen wird, so ist 
der Beitrag  CHF 14.00. 
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7. Bezirkscup 300 m 

Anmeldung der Gruppen bis am 24.04.2010 / gleich 1. Gruppenausscheidung 
 
Die Anmeldungen laufen bereits bei Daniel Rappo ein. Der Präsident hofft, dass auch im 
2010 viele Gruppen starten. Im Reglement wurde der Zuschlag für Waffenarten klarer 
geregelt.  
 

8. Jungschützen 
Orientierung 
Markus Hofmeier informiert über die bisherigen Erfahrungen als Bezirks-JS-Leiter. 
Für das Wettschiessen vom 15. Mai in Plaffeien wird ein Rangeursystem eingeführt. 
Für den offiziellen JS-Tag am ESF Aarau wird der Kanton CHF 50.00/Schütze bezahlen, 
der SVS CHF 25.00. 9 JS und 7 JJ werden für den Sensebezirk starten. 
 

9. Allfälliges 
Der Präsident übergibt eine Vorstandsmeldung an die Präsidenten zur Prüfung ab. Bei der 
Vereins- und Verbandsadministration kann man gewisse gewünschte Daten nicht herunter 
laden. 
 
Jenny Anton, SG Wünnewil-Flamatt fragt an, welche Gesellschaften im Bereich IT mit 
Rumo Anton, Giffers zusammen arbeiten. Scheinbar nicht mehr viele. 
 
Hofmeier Roger, PK Tafers:  

- Der Kurs Vereins- und Verbandsadministrator ist nicht empfehlenswert 
- Fragt an, ob der Verband-Sponsor des SVS für jede Sektion bindend ist. Nach 

Meinung unseres Präsidenten ist die Vaudoise Versicherung einzig für den 
Verband der Sponsor. Die Vereine sind frei. 

 
Der Präsident orientiert über die Adressliste und die Konstitution des Vorstandes. 
 

 
Um 22.20 Uhr beendet der Präsident die Konferenz, dankt für das aktive Mitmachen im 
Verband und wünscht allen eine unfallfreie und erfolgreiche Schiesssaison 2010. 
 
 
Der Sekretär 
Mario Bapst 
 


